
Herzlich 
Willkommen 
in unserem AWO Kinderhaus Baumgarten 
 

Unsere Namensgebung 
Das Kinderhaus Baumgarten wurde auf dem Gelände der alten Oberförsterei errichtet und 2009 eingeweiht. Aus historischer 
Sicht ist die alte Oberförsterei von großer Bedeutung für Grüna. Sie diente in den Jahren 1871 bis 1881 dem königlich 
sächsischen Oberförster Ernst Georg August Baumgarten als Wohn- und Wirkungsstätte. Er war einer der ersten 
Luftschiffpioniere der Welt. 

 

Unser Haus 
Unser Haus bietet in elf Gruppen Platz für 180 Kinder, davon drei Krippengruppen für Kinder im Alter von einem bis drei 
Jahren, sowie acht altersgemischte Kindergartengruppen für Kinder von zwei bis sechs bzw. sieben Jahren.  

 

Unsere Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 6.00 – 17.00 Uhr 

Die dreiwöchige abgesenkte Betreuungszeit während der Sommerferien und mögliche Brückentage werden gemeinsam mit 
unserem Elternrat beschlossen und frühzeitig bekannt gegeben. Ist in dieser Zeit eine Betreuung unbedingt notwendig, kann 
bis spätestens 31.Januar des aktuellen Jahres ein Antrag gestellt werden. 

 

Unsere Kontaktdaten 
Kinderhaus Baumgarten 

Leitungsteam: Sebastian Schreiter & Janine Sonntag   Tel.:  0371 8000305 

Adresse: Forststraße 8 in 09224 Chemnitz/ OT Grüna   FAX:  0371 8000304 

Mail:  kinderhaus.baumgarten@awo-chemnitz.de  

 

Unser Träger 

Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste Chemnitz & Umgebung gGmbH 

Clara-Zetkin-Straße 1 in 09111 Chemnitz 

Tel.: 0371 6956100 

Fachbereichsleitung Kinder, Jugend und Familie: Kay Herrmann 

 

 

 

 

 

 

 



 

Unser pädagogisches Konzept 
In unserer Arbeit orientieren wir uns am sächsischen Bildungsplan, dem Kneipp-Konzept, dem Berliner 
Eingewöhnungsmodell, sowie an unseren eigenen Erfahrungen. 

 

Wir sind eine zertifizierte Sonnenschutz-Kita, sowie eine vom Kneipp-Bund zertifizierte Einrichtung. In unserer pädagogischen 
Arbeit finden deshalb die 5 Säulen der Kneipp-Lehre besondere Beachtung. Unsere Kinder führen mit Wasser Anwendungen 
wie Armbad und Wassertreten durch, lernen einheimische Pflanzen kennen und pflegen unseren Kräutergarten. Besonderen 
Wert legen wir auf die gesunde und ausgewogene Ernährung und bereiten uns eigene Aufstriche zu. Auch Sport und 
Bewegung werden bei uns großgeschrieben. Im Ausgleich dazu kommen in der Lebensordnung im Kindergartenalltag auch 
Ruhe- und Entspannungsphasen nicht zu kurz. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: April 2023: Kneipp-Methode: Fünf Elemente und ihr Einfluss auf die Medizin | Historische Persönlichkeiten | Geschichte | Wissen | ARD alpha 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Eingewöhnung 
Als Kinderhaus Baumgarten orientieren wir uns am Berliner Eingewöhnungsmodell, um Ihrem Kind die 
Veränderungen im Tagesablauf und der neuen Umgebung zu erleichtern. Ihr Kind hat dabei das Recht, sich 
ganz allmählich an alles Neue heranzutasten. 

 

Wie sollte die Eingewöhnung verlaufen? 

 Die ersten Tage bleiben Sie ein bis zwei Stunden mit Ihrem Kind in unserer Einrichtung. Ihr Kind hat nun 
die Möglichkeit die anderen Kinder kennenzulernen. Sie als Eltern bleiben zu dieser Zeit bei Ihrem Kind 
und geben ihm damit das Gefühl der Sicherheit. Wenn Ihr Kind dazu bereit ist, zu anderen Kindern den 
Kontakt zu suchen, lassen sie es zu und beobachten Sie Ihr Kind dabei.  

 Frühestens ab dem 4. Tag (Kein Montag!) sollte eine Trennung von Ihrem Kind für die Dauer von ca. 30 
Min. angestrebt werden. In dieser Zeit halten Sie sich in der Nähe des Gruppenzimmers auf, um bei 
Bedarf jederzeit für Ihr Kind da sein zu können. 

 Bitte verabschieden Sie sich immer bei Ihrem Kind – schleichen Sie sich nicht davon! 
 Bei Nichtakzeptanz einer Trennung seitens des Kindes wird erst nach 1 – 2 Tagen ein neuer 
Trennungsversuch gestartet. In der Regel verlängert sich die Trennungszeit ab der 2. Woche, je nach 
Bereitschaft Ihres Kindes, bis auf max. 1 Stunde. 

 Ab ca. der 3. Woche übernimmt die pädagogische Fachkraft die Versorgung Ihres Kindes (z.B. Spielen, 
Füttern, Wickeln,…). Jetzt kann Ihre Abwesenheitsdauer allmählich gesteigert werden. In dieser Phase 
beginnen Sie als Eltern auch, Ihr Kind an die Schlafsituationen zu gewöhnen.  

Wann ist die Eingewöhnung abgeschlossen? 

 Wenn Ihr Kind sich von der pädagogischen Fachkraft beruhigen und trösten lässt, ist die Eingewöhnung 
beendet. Ihr Kind kann sich jetzt über einen längeren Zeitraum von Ihnen lösen.  

 Bleiben Sie bitte in der nun folgenden Zeit in engem Kontakt mit Ihrer Erzieherin/ Ihrem Erzieher. 
 Auch in dieser Phase darf Ihr Kind weinen und Trennungsschmerzen haben. Bitte lassen Sie zu, dass 
Ihr Kind in dem Moment, wenn Sie sich von ihm entfernen, traurig ist. 

Kommt es zur Entfremdung zwischen Eltern und Kind durch die Beziehung zu/m Erzieher/in? 

 Nein. Sie als Eltern sind und bleiben die wichtigsten Bezugspersonen. Damit sich Ihr Kind jedoch in der 
Einrichtung wohl und geborgen fühlt, ist eine gute Beziehung zur/m Erzieher/in wichtig. 

 

Portfolio  
Das Beobachten und Dokumentieren kindlicher Bildungsprozesse sehen wir als einen wichtigen Teil unserer 
pädagogischen Arbeit. Hierzu gestalten Sie gemeinsam mit Ihrem Kind einen Ordner, welchen wir mit 
Bildungs- und Lerngeschichten bestücken, die mit Fotos und Zeichnungen die individuellen Lern- und 
Entwicklungsschritte Ihres Kindes nachvollziehbar machen.  

 

Unsere Mahlzeiten 
Das Frühstück und Vesper werden in unserer KITA-Küche täglich frisch hergestellt. 

Das Mittagessen wird uns vom Küchenteam des Willy-Brandt-Hauses der AWO bereitgestellt. 

Kosten:  Frühstück: 1,00€ Mittagessen: 4,60€ Sonderkost: 5,50€ Vesper: 1,00€ 

Über die APP – Easychild (Zugang erhalten Sie per Mail) können Sie bis 7.30 Uhr die An- bzw. 
Abwesenheit Ihres Kindes, sowie die geplanten Mahlzeiten eintragen. 

 

 

 

 



 

Checkliste – Was braucht Ihr Kind bei uns? 

 
 Hausschuhe: 
Da Ihr Kind die Hausschuhe bei uns den ganzen Tag trägt, sollten diese möglichst bequem sein. Eine 
rutschfeste Sohle verringert die Gefahr, dass beim Toben Unfälle passieren. 
 

 Regenkleidung: 
Wir gehen auch nach draußen, wenn es regnet. Damit Ihr Kind ohne Bedenken in Pfützen springen oder 
durch Matschlöcher toben kann, sollte es bei uns eine Regenjacke, Matschhose und Gummistiefel haben, 
die hier verbleiben können.  
 

 Winterkleidung: 
Die Kleidung Ihres Kindes muss in der kalten Jahreszeit besonders warm sein, damit es auch etwas 
länger draußen spielen kann. Eine Schneehose, eine dicke Jacke und wasserfeste Stiefel wären für 
unseren KITA-Alltag im Winter ideal. 
 

 Wechselwäsche und Windeln: 
Wenn Ihr Kind den ganzen Tag aktiv ist und sich erprobt, gehört es selbstverständlich dazu, dass seine 
Kleidung schmutzig oder nass wird. Bitte hinterlegen Sie daher ausreichend Wechselwäsche im Fach 
Ihres Kindes. Das ist vor allem dann wichtig, wenn Ihr Kind bereit für das „sauber werden“ ist. Wenn Ihr 
Kind noch Windeln braucht, sollten Sie genug Wickelzubehör und Windeln bei uns deponieren. 

 

Im Allgemeinen möchten wir Sie bitten, alle persönlichen Dinge Ihres Kindes zu 
beschriften.  

 

Weitere Informationen für Sie  
Informationen zu allen rechtlichen Grundlagen entnehmen Sie bitte dem Betreuungsvertrag.  

Nähere Informationen zu unserer pädagogischen Arbeit können Sie in unserer Konzeption nachlesen.  

Informationen zu den Möglichkeiten Ihrer Beteiligung als Eltern in unserem Kinderhaus Baumgarten erhalten 
Sie im Positionspapier der AWO, das Ihnen gern durch die Leitung ausgehändigt werden kann. 

 

Gern können Sie Teil unseres Elternrates werden. Sprechen Sie uns bei Interesse gern an. 

 

 

Zudem hat unser Kinderhaus Baumgarten einen Förderverein, der sich über tatkräftige aktive oder passive 
Unterstützung sehr freut.  

Kinderhaus Baumgarten e.V. 

Mail: fv.baumgarten@googlemail.com 

Ansprechperson im Haus: Katrin Reinhold 

 

 


